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Die neue Version der SmartExporter Server 
Edition verfügt über zahlreiche neue 
Features für SmartExporter Automation 
(SEA) sowie für SmartExporter Connector. 
Sie können definieren, wie ausführlich die 
Protokolldatei sein soll, die beim Download 
oder bei der Datenextraktion mithilfe von 
SEA generiert wird. Für Connector ist die 
asynchrone Extraktion nun als Standard 
ausgewählt. 

Die neue Version der SmartExporter Server 
Edition ist die perfekte Ergänzung für die 
aktuelle Version SmartExporter 2016 R1 
und ihre neuen Funktionen.

Im Folgenden finden Sie einen Überblick 
über die neuen Funktionen und Ver­
besserungen. Lesen Sie den Leitfaden für 
die SmartExporter Server Edition, um eine 
ausführliche Beschreibung aller neuen 
oder geänderten Befehle und Parameter zu 
erhalten.

Neue Funktionen in SEA
Definieren Sie den Detaillierungsgrad 
der Protokolldatei
•	 Die neue SmartExporter Server Edition 

bietet erweiterte Einstellungsmöglich­
keiten für die Protokolldatei. Wenn Sie 
SEA verwenden, um Daten herunter­
zuladen oder zu extrahieren, können 
Sie nun definieren, wie detailliert die 
Protokolldatei sein soll. Zusätzlich 
können Sie den Status eines Downloads 
oder einer Extraktion protokollieren.

•	 Die neue Einstellung ermöglicht es 
Ihnen, die Protokolldatei an Ihre Bedürf­
nisse anzupassen, und bietet mehr 
Flexibilität bei der Bestimmung des 
gewünschten Detaillierungsgrads.

•	 Verwenden Sie den Parameter --verbosity, 
um einzustellen, was in Ihrer Protokoll­
datei enthalten sein soll:
•	 nur Fehler, 
•	 Fehler und Warnungen oder
•	 Fehler, Warnungen und Informa­

tionen, wie die ersten 100 Zeilen der 
extrahierten Tabelle.

•	 Sie können die Einstellung auch auf 
„verbose“ setzen, wodurch eine 
Protokolldatei mit dem höchsten 
Detaillierungsgrad generiert wird. 
Sie können diesen Detaillierungsgrad 
beispielsweise bei Extraktionsproble­
men für das Debugging verwenden.
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•	 Beachten Sie, dass die Einstellung 
„verbose“ große Protokolldateien gene­
riert und nur verwendet werden sollte, 
wenn es nötig ist, z. B. in Testphasen. Sie 
können IDEASkript verwenden, um den 
Detaillierungsgrad der Protokolldatei je 
nach Bedarf ein- oder auszuschalten.

•	 Die generierte Datei SmartExporter­
ServerDebugLog.txt befindet sich im 
Ordner Temp des Anwenders, z. B. C:\
Benutzer\<Benutzername>\AppData\
Local\Temp.

SEA mit Rückgabestatus
•	 Wenn Sie eine asynchrone Extraktion 

ausführen, wird ein Status generiert 
und dieser SAP®-Jobstatus kann zurück­
gegeben werden. Sie können nun über 
den Status der Extraktion benachrich­
tigt werden, indem Sie den Parameter 
--return-status verwenden. 

•	 Der Status wird als Wert von 1 bis 10 
ausgegeben und gibt den aktuellen 
Status der Extraktion an.
•	 1 - Planned
•	 2 - Enabled
•	 3 - Ready
•	 4 - Active
•	 5 - Finished
•	 6 - Aborted
•	 7 - Active but not running
•	 8 - Unknown error

•	 9 - Deleted
•	 10 - Not in system

•	 Wenn der Status -1 zurückgegeben wird, 
weist das auf eine Ausnahme bei der 
Überprüfung des Status hin, z. B., wenn 
keine Verbindung aufgebaut oder keine 
Datenanforderungs-ID erkannt werden 
kann.

Cdr.exe mit Rückgabecodes 
•	 Die neue SmartExporter Server Edition 

liefert Rückgabecodes, wenn Sie 
SmartExporter Datenanforderungs­
dateien mithilfe von Cdr.exe in das 
Format .set konvertieren.

•	 Der Rückgabecode ist ein Wert von 0 
bis 4 und gibt den Status des Konver­
tierungsprozesses oder die während der 
Konvertierung aufgetretenen Fehler an.
•	 0 - Successfully completed
•	 1 - Invalid argument(s)
•	 2 - Source file or dictionary file does 

not exist
•	 3 - Source file has an unknown 

format or format is not supported
•	 4 - Unknown error 
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Neue Funktionen in SmartExporter 
Connector
Connector unterstützt asynchrone 
Extraktionen
•	 Der mit der neuen Version der 

SmartExporter Server Edition ausgelie­
ferte Connector kann nun asynchrone 
Datenanforderungen ausführen. Diese 
Funktion wird über IDEA Server gesteu­
ert und nicht über den SmartExporter 
Windows-Client.

•	 Standardmäßig ist in der SmartExporter 
Server Edition 2016 R1 die asynchrone 
Extraktion ausgewählt. Diese Extrakti­
onsart ist schneller und sicherer als die 
synchrone Extraktion.

•	 Beachten Sie, dass auch bestehende 
Datenanforderungen ab Version 
SmartExporter Server Edition 2016 R1 
die asynchrone Extraktion verwenden 
werden.

•	 Falls Sie keine asynchrone Extraktion 
verwenden möchten, können Sie zurück 
zur synchronen Extraktion wechseln. 
Öffnen Sie im Dialog SmartExporter 
Connector Configuration 2016 R1 
5.0.0.2 die Registerkarte SmartExporter 
und aktivieren Sie die Option Synchrone 
Extraktion verwenden im Bereich 
Konfiguration von IDEA Task Server. 
Weitere Informationen finden Sie im 
SmartExporter Server Edition Leitfaden 

(SmartExporter_Server_Edition.DE.pdf) 
in Ihrem Download-Paket oder auf der 
CD.

SEA und Connector unterstützen die 
aktuellen IDEA Versionen
•	 Die neue SmartExporter Server Edition 

unterstützt die IDEA und IDEA Server 
Versionen 9.2, 9.2.1 sowie 10.0, 10.1 
und 10.2 (sowohl 32 Bit als auch 64 Bit).

•	 Beachten Sie, dass die entsprechende 
32- oder 64-Bit-Version auf der Client- 
und Server-Seite installiert sein muss.

Verbesserte Fehlerbehandlung für 
Connector
•	 Die neue Version stellt mehr Informa­

tionen zur Verfügung, wenn ein Fehler 
aufgetreten ist. Es werden mehr Details 
bezüglich der Fehler aufgelistet, die auf 
dem IDEA Task Server aufgetreten sind. 
Beispielsweise wird nun das maschinen­
spezifische Kennwort für den IDEA Task 
Server geprüft. 

Neue unterstützte Windows-
Server sowohl für SEA als auch für 
SmartExporter Connector
•	 Die neue SmartExporter Server Edition 

2016 R1 unterstützt Windows Server 
2012 R2 und Windows Server 2016. 
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Verbesserungen und Erweiterungen in 
SEA und SmartExporter Connector
Der Parameter --fields-enclosed-by 
(SEA)
•	 Der Parameter --fields-enclosed-by in 

SEA funktioniert nun wieder so wie 
erwartet. Standardmäßig sind keine 
Texteinschlusszeichen gesetzt.

Unterprojekte von IDEA Server werden 
aufgelistet (Connector)
•	 Im Dialog SmartExporter – Verbindung 

zu IDEA Server aufbauen werden in der 
Liste Wählen Sie ein Projekt auch IDEA 
Server Unterprojekte angezeigt. 

•	 Beachten Sie, dass IDEA Server Projekte, 
auf die ein Anwender keine Zugriffs­
rechte hat, ausgegraut sind. 

Änderungen in SEA
Neue Parameter für die Definition des 
Ausgabeverzeichnisses
•	 Der neue Parameter -o <directory> 

wurde hinzugefügt. Dieser Parameter 
definiert das Verzeichnis, in dem die 
extrahierten Dateien abgelegt werden, 
und gibt den vollständigen Pfad zu 
diesem Verzeichnis an.

•	 Der neue Parameter kann auch verwen­
det werden, um auf eine bestehende 
SEA Datei zuzugreifen.

•	 Der bestehende Parameter -sea-file=<file> 
wird in der aktuellen SmartExporter Server 
Edition 2016 R1 weiterhin unterstützt. 

Bitte beachten Sie: 
Bei der Definition von Pfaden dürfen 
diese nicht mit einem Backslash enden, 
wenn die Pfade in doppelte Anfüh­
rungszeichen eingeschlossen sind. Bitte 
geben Sie z. B. „D:\SmartExporter\tmp“ 
statt „D:\SmartExporter\tmp\“ an.
		


